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Beratungsfolge Sitzungstermin Zuständigkeit 
 

Bildungswerkeausschuss 06.02.2014 Entscheidung 
 
 

Eingangsbereich Stadtbücherei Garstedt 
 
Prüfauftrag  
 
„Die Verwaltung wird gebeten zu prüfen, ob 
 

1. Im Eingangsbereich der Stadtbücherei Garstedt automatische Türöffner eingebaut 
werden können, die beide Eingangstüren per Knopfdruck automatisch öffnen; 

2. Der Eingangsbereich so ausgestaltet werden kann, dass auch Mütter mit Kinderwa-
gen dort problemlos hindurchpassen.“ 

 
 
 
Sachverhalt 
 
„Die Stadtbücherei Garstedt ist mit einem barrierefreien Zugang (eine Rampe) ausgestattet, 
was für behinderte Menschen und Mütter mit Kinderwagen eine unschätzbare Hilfe ist. Für 
behinderte Menschen, Rollstuhlfahrer, Menschen mit Rollatoren und Mütter mit Kinderwagen 
ist es indes schwierig, in die Büchereiräume zu gelangen, weil sie zwei schwere Türen pas-
sieren müssen, die nur manuell geöffnet werden können. Für einen Rollstuhlfahrer ohne Be-
gleitung oder für eine Mutter mit Kinderwagen eine unlösbare Aufgabe, da der enge Vorraum 
kein Manövrieren zulässt. 
Nicht immer ist ein hilfsbereiter Mitbürger da, der beide Türen aufhält. Die Lösung wäre ein 
automatischer Türknopf, der beide Türen gleichzeitig öffnet. 
 
Des Weiteren sind die Sicherheitsschranken so eng aufgestellt, dass ein Betreten der Bü-
chereiräume mit einem Kinderwagen sehr schwer möglich ist. In der Regel müssen Mütter 
ihre Kinder rausnehmen, den Kinderwagen einklappen und erst dann die Tür passieren. 
 
Durch die Zugangseinschränkung ist die Bücherei Garstedt keine barrierefrei zugängliche 
Einrichtung und entspricht nicht den modernen Standards. 
 
Die Verwaltung wird daher gebeten zu prüfen, ob und mit welchem Kostenaufwand eine sol-
che automatische Lösung eingebaut werden kann.“ 
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